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Aleph Farms und WACKER entwickeln offene 
Lieferkettenlösung für Proteine zur großtechnischen 
Produktion von Zellkulturfleisch 

 PRODUKTIONSTECHNOLOGIEN VON WACKER, 

UNTERSTÜTZT UND VALIDIERT DURCH ALEPH FARMS, 

SOLLEN DER GESAMTEN BRANCHE MEDIENPROTEINE IN 

LEBENSMITTELQUALITÄT ZUR VERFÜGUNG STELLEN 

 ZIEL IST ES, ERHEBLICHE KOSTENBARRIEREN FÜR DIE 

GROSSTECHNISCHE PRODUKTION VON KULTIVIERTEM 

FLEISCH ZU BESEITIGEN 

München / Rehovot, 8. Dezember 2021 – Aleph Farms, das erste 

Unternehmen für kultiviertes Fleisch, das Steaks direkt aus nicht 

gentechnisch veränderten tierischen Zellen züchtet, und WACKER, 

ein Anbieter führender Technologien für die Proteinproduktion, haben 

eine Entwicklungspartnerschaft geschlossen. Das gaben die beiden 

Unternehmen heute bekannt. Bei der Zusammenarbeit geht es um 

die Entwicklung optimierter Produktionsprozesse für essenzielle 

Proteine von Wachstumsmedien zur kosteneffizienten Produktion von 

kultiviertem Fleisch. Diese Proteine, die für die Förderung und 

Unterstützung des Zellwachstums von zentraler Bedeutung sind, sind 

derzeit auf dem Markt nicht in großen Mengen erhältlich und stellen 

einen der wesentlichsten Kostenfaktoren bei der großtechnischen 

Herstellung von Zellkulturfleisch dar.  

Die Vereinbarung zwischen WACKER und Aleph Farms ist nicht 

exklusiv. Ziel ist es, dass jedes Unternehmen diese Proteine künftig 

zu erschwinglichen Preisen beziehen und so auf fetales Kälberserum 
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(FKS) oder tierische Bestandteile verzichten kann. Die offene 

Lieferkettenlösung soll die Branche in die Lage versetzen, ihre 

Produktion schneller zu skalieren und Kostenparität mit 

konventionellem Fleisch zu erreichen. Dadurch soll eine bedeutende 

Hürde für die Kommerzialisierung von kultiviertem Fleisch beseitigt 

werden.  

„Die Kosten zu senken und geeignete Rohstoffe bereitzustellen, ist 

jetzt mit Blick auf den Ausbau der Produktion unerlässlich, um die 

Verbreitung von Zellkulturfleisch zu fördern und seine Bedeutung zu 

steigern", sagte Didier Toubia, Mitbegründer und Chief Executive 

Officer von Aleph Farms. „In die Entwicklung einer Lieferkettenlösung 

zu investieren, die der gesamten Branche zur Verfügung steht, ist ein 

Ergebnis unseres innovativen und integrativen Geschäftsmodells und 

der Anstoß für unsere Partnerschaft mit WACKER. Die 

wissenschaftliche Expertise unseres Teams und die große Erfahrung 

von WACKER ermöglichen es, Proteine in der Menge, Qualität und 

zu den Kosten zu produzieren, die notwendig sind, um das ehrgeizige 

Ziel von Aleph zu erreichen, Kostenparität mit konventionellem 

Fleisch zu erreichen." 

WACKER bringt mehr als 20 Jahre Erfahrung in der 

Proteinproduktion in die Partnerschaft ein und verfügt über ein tiefes 

Verständnis der Anforderungen und Vorschriften in der 

Lebensmittelindustrie. In seinen zentralen Konzernforschung in 

München arbeitet WACKER an der fermentativen Herstellung von 

Zellkulturproteinen für den Einsatz in Lebensmitteln, welche die 

gleiche Zusammensetzung aufweisen wie die in Tierkörpern 

produzierten Proteine. Ähnliche Produktionsverfahren werden bereits 

heute zur Herstellung von Enzymen für die Lebensmittelverarbeitung 

eingesetzt. 
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„Der Markt für kultiviertes Fleisch entwickelt sich rasant und wir 

wollen dazu beitragen, dass es für jedermann erschwinglich wird", 

sagte Susanne Leonhartsberger, Leiterin von WACKER 

BIOSOLUTIONS, der Life-Science-Sparte von WACKER. „Wir bei 

WACKER verfügen über langjährige Erfahrung auf dem Gebiet der 

Proteinproduktion. Unsere Wissenschaftler haben fortschrittliche 

Produktionstechnologien entwickelt, auf die wir zurückgreifen können. 

Auf dieser Basis steigen wir nun in den Bereich Zellkulturfleisch ein. 

Als das technologisch fortschrittlichste Unternehmen auf diesem 

Gebiet ist Aleph Farms für uns ein idealer Partner für dieses Projekt." 

Medienproteine sind natürliche Bestandteile aller tierischer Zellen. Sie 

sind essenzielle Komponenten im Produktionsprozess von 

Zellkulturfleisch und stellen aktuell den Hauptkostentreiber bei 

dessen Herstellung dar. Sie fördern das Wachstum und die Reifung 

von Zellen zu Muskel-, Fett- und kollagenproduzierenden Zellen. 

Auch für die Unterstützung der Zellaktivität sind sie unerlässlich. Ziel 

der Partnerschaft zwischen WACKER und Aleph Farms ist es, die 

Kosten für diese Proteine deutlich zu senken und den 

Qualitätsstandard sowie die Skalierung an die Lebensmittelindustrie 

anzupassen. Die Proteine sollen künftig allen Unternehmen der 

Branche zur Verfügung stehen. 

Über WACKER BIOSOLUTIONS 

WACKER BIOSOLUTIONS bietet auf Grundlage fortschrittlicher 

biotechnologischer Prozesse maßgeschneiderte und innovative 

Lösungen und Produkte für den Life Science-Sektor. Dazu zählen 

Pharmaproteine, Cyclodextrine und fermentatives Cystein. Daneben 

ergänzen chemische Katalogprodukte wie Acetylaceton das Portfolio. 

Der Geschäftsbereich konzentriert sich auf die Herstellung 

kundenspezifischer Lösungen für Wachstumsbereiche, wie z.B. 
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Lebensmittelinhaltsstoffe, Pharmawirkstoffe und Agrochemikalien. 

WACKER BIOSOLUTIONS ist die Life-Science-Sparte des Münchner 

WACKER-Konzerns. Weitere Informationen finden Sie unter 

www.wacker.com 

Über Aleph Farms 

Aleph Farms züchtet Rindersteaks aus nicht-genmanipulierten und 

nicht-immortalisierten Zellen, die von einer lebenden Kuh isoliert 

wurden, ohne das Tier zu schlachten. Das hat deutlich reduzierte 

Auswirkungen auf die Umwelt. Das Unternehmen wurde 2017 von 

Didier Toubia, The Kitchen Hub der Strauss-Gruppe, und Professor 

Shulamit Levenberg von der Fakultät für Biomedizintechnik am 

Technion, Israel Institute of Technology, gegründet. Die Vision des 

Unternehmens ist es, qualitativ hochwertige Nahrung für jeden, 

jederzeit und überall anzubieten. Für weitere Informationen folgen Sie 

Aleph Farms auf Instagram, Twitter, Facebook oder LinkedIn oder 

besuchen Sie www.aleph-farms.com. Hier finden Sie die 

Pressemappe von Aleph Farms. 

http://www.wacker.com/
https://www.instagram.com/alephfarms/?hl=en
https://twitter.com/AlephFarms?ref_src=twsrc%5Egoogle%7Ctwcamp%5Eserp%7Ctwgr%5Eauthor
https://twitter.com/AlephFarms?ref_src=twsrc%5Egoogle%7Ctwcamp%5Eserp%7Ctwgr%5Eauthor
https://www.facebook.com/AlephFarms/
https://www.facebook.com/AlephFarms/
https://www.linkedin.com/company/aleph-farms/?originalSubdomain=il
https://www.linkedin.com/company/aleph-farms/?originalSubdomain=il
https://drive.google.com/drive/folders/1aRNHnXLKTKBMOJKtEXXq-fn3I92Gz0d-?usp=sharing
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Ein dünn aufgeschnittenes Rindersteak aus Zellkulturfleisch von 

Aleph Farms (Foto: Aleph Farms) 

 

Hinweis:  

Die Abbildung können Sie unter folgender Adresse abrufen:  

http://www.wacker.com/presseinformationen  
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